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Bündnis Gesund Älter werden 

     AG Impfschutz bei älteren Menschen 
 

Ergebnisprotokoll (mit Überarbeitungshinweisen) 

Datum Ort Uhrzeit 

28. März 2019 MASGF, Henning-von-Tresckow-Straße 2-13, 14467 Potsdam 
Raum 2.023 

14:00-16:00 Uhr 

Teilnehmende Moderation 

Siehe unten Marianna Kaiser (KVB) 

Ergebnis 

TOP 1 | Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13. Dezember 2018 

Frau Kaiser begrüßt die Teilnehmenden zur ersten AG-Sitzung 2019. Das Protokoll der Sitzung vom 13. Dezember 2018 
wird besprochen und verabschiedet. 

Die AG-Mitglieder einigen sich darauf, dass Protokolle weiterhin öffentlich auf der BGÄw-Website eingestellt werden. 
Änderungsvorschläge zum Protokollentwurf werden von der Fachstelle Gesundheitsziele aufgenommen und angepasst.  

Die AG Impfschutz bei älteren Menschen nutzt zur weiteren Terminfindung den DFN-Terminplaner 
(https://terminplaner4.dfn.de). Mitglieder, die sich nicht eintragen können, melden sich bei Herrn Kilian zurück. In 
zukünftigen Einladungen zur AG Impfschutz bei älteren Menschen werden zudem auch die abgelehnten Termin genannt.   

 

TOP 2 | Berichte der AG-Teilnehmer/innen zum aktuellen Stand der Arbeit mit der Handreichung 

Die AG-Mitglieder haben die Broschüre erhalten und bereits an unterschiedliche Multiplikatoren, (Pflege)Einrichtungen 
und auf verschiedenen Veranstaltungen landesweit verteilt. Die Handreichung trifft den Berichten der AG-Mitglieder 
zufolge auf großes Interesse.  

Fr. Kaiser informiert über den Beitrag in der KVIntern 2/2019, Seiten 20/21: 
www.kvbb.de/fileadmin/kvbb/dam/presse/kvintern/2019/2-2019_kv-intern.pdf. 

Hr. Heil hat das Projekt in der AG Voll- und Teilstationäre Pflege des Paritätischen vorgestellt. Die Präsentation wird den 
AG-Mitgliedern im Nachgang der AG-Sitzung zur Verfügung gestellt. 

Die Aktivitäten zur Verbreitung der Handreichung werden in einer Liste festgehalten und in Verantwortung der AG-
Mitglieder ergänzt und aktualisiert. 

Von den 500 Druckexemplaren sind zum AG-Termin noch 160 Exemplare vorhanden. 

 

TOP 3 | Verbreitung und Vermittlung der Handreichung: Vorbereitung der nächsten Schritte 

Veranstaltung zur Vorstellung der Handreichung 

Die AG-Mitglieder planen eine ganztägige Veranstaltung im Herbst, auf der die Handreichung in Potsdam den 
Einrichtungsleitungen vorgestellt werden soll. Um eine möglichst hohe Beteiligung zu erreichen, soll die Vermittlung des 
Impfschutz-Themas mit der Vorstellung des „Indikatorengstützten Modells“ der Qualitätsprüfung des Medizinischen 
Dienstes der Krankenkassen (MDK) verbunden werden. Vorstellbar ist auch die Einbindung des vdek (s. TOP 5) bzw. der 
Pflegekasse. Hr. Heil kann den Kontakt zum MDK herstellen. 

Geplante Rahmendaten der Veranstaltung: 

• 10 bis 16 Uhr im MASGF 

• 30 bis 50 Personen (Leiter/innen stationärer Pflegereinrichtungen) 

Durch die Veranstaltung wird die Handreichung zielgruppenspezifisch verbreitet werden. Eine (aktualisierte) Neuauflage 
der Broschüre ist voraussichtlich erforderlich. Vgl. dazu den nächsten Punkt. 

https://terminplaner4.dfn.de/
http://www.kvbb.de/fileadmin/kvbb/dam/presse/kvintern/2019/2-2019_kv-intern.pdf
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Aktualisierung der Handreichung & Neuauflage 

Frau Kaiser und Herr Schrambke informieren die AG-Mitglieder, dass die STIKO in Kürze die Impfung gegen Herpes 
zoster (Gürtelrose) in ihre Empfehlungen aufnehmen wird 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/ImpfungenAZ/Zoster/Zoster.html und Epidemiologisches Bulletin: 
https://ogy.de/epdg). Diese Impfung sollte in eine aktualisierte Neuauflage der Handreichung eingearbeitet werden. Vor 
dem Nachdruck der Broschüre wird die PDF-Version incl. der Anhänge aktualisiert. 

Da die verfügbare Druckauflage in absehbarer Zeit vergriffen sein wird, sprechen sich die AG-Mitglieder für eine 
(aktualisierte) Neuauflage aus. Abhängig von den verfügbaren Mitteln sollte dies im Jahresverlauf 2019 geschehen. 

Kontinuierliche Dokumentation zur Verbreitung der Handreichung 

Um die Verbreitung der Handreichung transparent zu halten sind die AG-Mitglieder gebeten, Hr. Kilian über die 
Institutionen und Einrichtungen zu informieren, an die die Broschüre bereits verteilt wurde. Die Fachstelle 
Gesundheitsziele stellt diese Informationen zusammen und stellt bis zur nächsten AG-Sitzung eine Überblicks-
Darstellung vor. 

 

TOP 4 | Update: Ausweitung des Projektes zur Stärkung des Impfschutzes außerhalb von Pflegestrukturen  

Hr. Heil informiert über die Planungen zur Impfpass-Aktion der Volkssolidarität, die parallel zur Brandenburgischen 
Seniorenwoche (16.-23. Juni) stattfinden wird. In Landkreisen / Regionen ohne beteiligtes Gesundheitsamt sollte eine 
Kooperation mit niedergelassenen Hausärztinnen und Hausärzten angestrebt werden. Aufgrund des hohen 
Koordinierungsaufwands ist dies 2019 nicht zu leisten und soll ggf. in einem der weiteren Durchgänge des Projektes 
realisiert werden. 

Die BGÄw-Website soll genutzt werden, um die Kampagne kurz vorzustellen (Was soll erreicht werden? Wie wird das 
Projekt umgesetzt? Wo wird es umgesetzt?) und die „Impfpass-Sammelstellen“ aufzulisten. Hr. Heil und Hr. Kilian 
bereiten dies vor. 

Pressemitteilungen sollen in Zukunft auch in Rücksprache mit dem MASGF erfolgen. 

 

TOP 5 | Anfrage des vdek (Verband der Ersatzkassen e.V.) zur Beteiligung an der AG 

Hr. Kilian stellt die Anfrage des vdek vor, Kooperationsmöglichkeiten mit dem Bündnis Gesund Älter werden zu 
sondieren. Anfang April findet ein Vorgespräch statt, an dem Fr. Weigelt-Boock, Fr. Ziezow und Hr. Kilian teilnehmen. 

Die AG-Mitglieder befürworten, dass Vertreterinnen des vdek zur nächsten AG-Sitzung eingeladen werden, falls sich im 
Vorgespräch Schnittstellen zu den Themen der AG ergeben. 

 

TOP 6 | Verschiedenes 

• Die übrigen 160 Handreichungen werden nach Bedarf an die AG-Mitglieder zur Verbreitung verteilt. Ca. 50 
Exemplare sollten für die geplante Veranstaltung im Herbst (s.o.) zurückgehalten werden, solange es noch keine 
Neuauflage gibt. 

• Hr. Heil stellt die Idee vor, im Sommer ca. 25 Exemplare der Handreichung an verschiedene 
Pflegeeinrichtungen in ganz Deutschland zu geben. Eine Antwortkarte wird gemeinsam mit der Fachstelle 
Gesundheitsziele entwickelt und soll und der Handreichung beigelegt werden. 

 

Nächster Termin 

Montag, 17. Juni 2019, 
14-16 Uhr, Raum 1.001 MAGSF. 

Anlagen 

keine  

Protokoll: Holger Kilian (kilian@gesundheitbb.de ) und Angelina Eger (eger@gesundheitbb.de) 
Fachstelle Gesundheitsziele im Land Brandenburg (bei Gesundheit Berlin-Brandenburg) 

http://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/ImpfungenAZ/Zoster/Zoster.html
https://ogy.de/epdg
mailto:kilian@gesundheitbb.de
mailto:eger@gesundheitbb.de
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Liste der Teilnehmenden 

 


